
 

 

  
 

Rundbrief Nr. 9 – Juni 2014 
 

 
 
In dieser Ausgabe: 
 
 

Wir danken unseren Wählerinnen und 
Wählern! 

 

Knapp 40 Prozent der Wittnauer Wählerinnen und 
Wähler haben unserer Liste „Wittnauer Bürger für 
Dorferhaltung und Bürgernähe“ (WB)“ bei den Ge-
meinderatswahlen ihre Stimme gegeben. Damit haben 
wir von allen vier angetretenen Listen das beste Er-
gebnis erzielt. Wir werden im neuen Gemeinderat mit 
vier statt bisher zwei Sitzen vertreten sein. Ein fünftes 
Mandat wurde nur knapp verfehlt.  Unsere Liste ist 
die einzige, die für einen Frauenanteil im Wittnauer 
Gemeinderat sorgt: Neben den bisherigen Ratsmit-
gliedern Elisabeth Hallensleben und Jürgen Lieser 
werden Christa Kamper und Klaus Lowka im neuen 
Rat mit vertreten sein. 
 
Die Wittnauer Wählerinnen und Wähler sind mit ei-
ner Wahlbeteiligung von über 75 Prozent absolute 
Rekordhalter im Landkreis. Und dass so viele Witt-
nauer uns ihre Stimme gegeben haben, zeigt, dass es 
offenbar ein großes Bedürfnis nach einem Politik-
wechsel in Wittnau gibt. Wir haben unseren Wahl-
kampf unter dem Motto „Miteinander – Füreinander“ 
geführt und uns vor allem für mehr Transparenz bei 
den politischen Entscheidungsprozessen im Gemein-
derat und für mehr Bürgerbeteiligung ausgesprochen. 
 
Danke für das große Vertrauen, das Sie uns durch 

Ihre Wahlentscheidung entgegenbringen! 
  

Kontakt:  Wittnauer Bürger für Dorferhaltung und Bürgernähe 
(WB), Jürgen Lieser, Tel. 0761 – 66521,  
Mail: juergen.lieser@web.de - Besuchen Sie uns auch im 
Internet unter: www.wb-wittnauer-buerger.de  
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Gemeinderatswahlen Wittnau 2014: Die Ergebnisse auf einen Blick 

 

 2014 % 2009 % 
Zahl der Wahlbe-
rechtigten 

1174 100 1095 100 

Zahl der Wähler 888 75,6 775 70,78 

Ungültige 
Stimmzettel 

20 2,25 15 1,94 

Gültige Stimm-
zettel 

868 97,75 760 98,06 

 
 Freie Wähler-

gemeinschaft 
(FWG, Liste 1)  

Freie Bürger-
vereinigung  
(FBV, Liste 2) 

Wittnauer Bürger 
für Dorferhaltung 
und Bürgernähe 
(WB, Liste 3) 

Zukunft für 
Wittnau 
(ZfW, Liste 
4) 

Gesamtzahl der Stim-
men 2014 

2852 
 

1925 3309 312 

In Prozent 34 22,9 39,4 3,7 
Sitze im GemRat 4 2 4 0 
Stimmen 2009 3407 2108 1905 0 
Prozent 2009 45,92 28,41 25,67 0 
Sitze 2009 5 3 2 0 
     

Die Kandidaten und ihre Stimmen (grün = gewählt) 
Andreas Engelmann 455    
Josef Gutmann 321    
Robert Kovacs 220    
Rainer Kügele 454    
Michael Schmidt 779    
Sabrina Swifka-Kovacs 232    
Klaus-Dieter Trescher 391    
Udo Breek  390   
Jürgen Gutgsell  292   
Elfriede Harter-Bachm.  329   
Heribert Höbler  94   
Beate Schmoranzer  142   
Manfred Steinke  466   
Rainer Uhl  212   
Jürgen Lieser   826  
Elisabeth Hallensleben   359  
Tim Gollik-Sixt   301  
Clemens Baader   128  
Christa Kamper   620  
Klaus Lowka   302  
Viola Stächele   198  
Bernd Heimrich   178  
Kristian Kintrup   188  
Gabriele Legewie   209  
Hubert Huber    145 
Frank Wiehle    101 
Ernst Lutz    66 



 

 

WAHLVERSPRECHEN – WORAN SIE UNS ERINNERN DÜRFEN! 
 
Wir haben unseren Wahlkampf unter dem Motto „Miteinander – Füreinander“ ge-
führt und versprochen, dass wir uns u.a. für die folgenden Ziele einsetzen werden: 
 

 Mehr Transparenz und eine größere Öffentlichkeit bei Gemeinderatsbe-
schlüssen, Fragestunde am Anfang der Sitzungen, Beschlussvorlagen und 
Protokolle im Internet allgemein zugänglich machen usw. 

 Bürger stärker beteiligen und einbeziehen, öfter sachkundige Bürger anhö-
ren, Agendagruppen fördern, Bürgerversammlungen zu wichtigen Themen 
durchführen, regelmäßige Gesprächsrunden (Bürgerstammtisch) und In-
formationen über unseren Rundbrief und die Internetseite  

 Bürgerzeitung (früheres Gemeindeblättle) unterstützen 
 Ausgeglichenen Haushalt anstreben, keine neuen Schulden machen, inter-

kommunale Zusammenarbeit stärken (Bauhof, Feuerwehr) 
 Bürgernahe Verwaltung, Verwaltungsstrukturen effizienter gestalten 
 Flüchtlingen die Aufnahme und Integration im Dorf erleichtern 
 Lebensqualität in Wittnau erhalten und verbessern, z.B. durch Erhalt und 

Ausbau vorhandener Einrichtungen, Infrastruktur ausbauen (z.B. bessere 
Breitbandversorgung), Bürgertreff einrichten 

 Vorschulische und schulische Betreuungsangebote erhalten und bedarfsge-
recht weiterentwickeln (Kindertagesstätte, Grundschule, Kernzeit- und 
Nachmittagsbetreuung) 

 Vereinsleben ideell und finanziell unterstützen 
 Angebote für Jugendliche entwickeln 
 Verkehrskonzept für Wittnau entwickeln und umsetzen, Carsharing nach 

Wittnau bringen, Verbesserungen beim ÖPNV-Angebot 
 Maßnahmen zur Unterstützung der Energiewende im Dorf voranbringen 

 

Diese und weitere Ziele können wir nicht alleine in die Tat umset-
zen, sondern wir brauchen dafür die notwendigen Mehrheiten im 
Gemeinderat! Wir sind aber aufgrund der Wahlaussagen der ande-
ren Listen zuversichtlich, dass es eine ganze Reihe von Gemein-
samkeiten gibt und dass wir „miteinander – füreinander“  die rich-
tigen Entscheidungen für Wittnau treffen werden. 
 
Und nicht zu vergessen: Wir haben versprochen, uns für eine außergerichtliche 
Lösung des Streites um das Vereinshaus einzusetzen. Wir setzen auf Dialog und 
Deeskalation und glauben nicht, dass der von der Verwaltung beschrittene Weg, 
alle juristischen Mittel auszureizen, zu einer nachhaltigen und tragbaren Lösung 
führt.  



 

 

DIE NEUEN (UND ALTEN) GESICHTER DER LISTE 3 

IM WITTNAUER GEMEINDERAT 
 

    
Jürgen Lieser Dr. Christa Kamper Dr. Elisabeth Hal-

lensleben 
Dr. Klaus Lowka 

 

TERMINE – TERMINE – TERMINE – TERMINE 
 

Dienstag, 24. Juni, 18:30 Uhr: Gemeinderatssitzung 
 
Dienstag, 22. Juli, 18:30 Uhr: Gemeinderatssitzung;  

dies wird voraussichtlich die konstituierende Sitzung des neuen Gemeinde-
rats sein, mit Vereidigung der neuen Gemeinderäte, Wahl des 1. und 2. Bür-
germeisterstellvertreters und Besetzung der Ausschüsse.  

 
In eigener Sache: 
In unserem letzten Rundbrief vom November 2013 hatten wir angekündigt, dass 
wir ab diesem Jahr den Rundbrief nur noch als elektronische Version per E-Mail 
verteilen würden. Dazu haben uns einige kritische Stimmen erreicht, die darum 
gebeten haben, den Rundbrief unbedingt weiter in gedruckter Form an alle Haus-
halte zu verteilen. 
 
Deshalb haben wir uns entschlossen, beide Wege zu wählen: Verteilung als Druck-
ausgabe an alle Wittnauer Haushalte und Email-Versand als pdf an alle, die dies 
ausdrücklich wünschen. Wenn Sie in den elektronischen Verteiler aufgenommen 
werden wollen, dann senden Sie einfach ein Email an: juergen.lieser@web.de. 
Selbstverständlich kann dieses elektronische Abo jederzeit gekündigt werden.  
 
Druck und Verteilung sind für uns mit Kosten verbunden. Deshalb freuen wir uns, 
wenn Sie unsere Informationsarbeit mit einer Spende unterstützen: 

Konto: Jürgen Lieser Treuhandkonto, Ligabank Regensburg 
IBAN: DE30 7509 0300 0007 1062 89 – BIC: GENODEF1M05 

mailto:juergen.lieser@web.de

